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fei-Klöstorli Hotels
1317 m über Meer. Luftkurort I. Ranges. Station der Arth-Rigibahn. Liebliche Lage in geschütztem

Bergkessel. Prachtvolle Wald- und Wiesenspaziergänge nach den schönsten Aussichtspunkten.

Parkanlagen, Tennis, Kurarzt, Post, Telegraph, Telephon. Modern eingerichtet. Elektr. Licht. Warmwasserheizung.

Pension mit Zimmer Fr. 6. bis Fr. 9. Prospekte durch J. Fassbind, Besitzer.

Zweiggeschäft: Gartenhotel Continental, Lugano.

HotelFelchlin
vormals Staffel-Kulm Station; Rigi-Staffel

Propriétaire: Felchlin.
Links oberhalb der Station Staffel. Zum Sonnenaufgang
nach Kulm 15 Minuten. Nicht zu verwechseln mit den

Hotels Rigi-Staffel und Rigi-Kulm. Portier am Bahnhof.

Bett von Fr. 2 an. Elektrisches Licht in allen Zimmern.
Heizbare Zimmer. Telephon Nr. 6.

Mittagessen von Fr. 2 - bis 2.50 à la Carte
--= zu jeder Tageszeit.

Offenes Bier. Gute Küche. Reelle Weine.

V

:: Bundesbahn Gotthardzweig (Schweiz) ::

Buffet de Gare Telegraph Telephon

Mittagessen von 11 bis 1V2 Uhr zum
Preise von Fr. 1.60, 2. und höher.

Diner de 11 l'A heure frs. 1.60 à

frs. 2. et au-dessus. Offene Weine.
Offenes Bier. Lunch. Reiche Weinkarte.

Café Thee Chocolade
zu jeder Tageszeit. -

Service à la Garte à toute heure.

Perronbuffet de la Gare C. Simon

@
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B' Représentant- ge'ne'ral pour la Suisse V
^Albert Dinkel Berne

In unsern bekannten

: Ostschweizer Weinen :
wie auch in Waadtländer

können wir zufolge unserer grossen Lager immer reichlich dienen. Speziell
aufmerksam machen wir auf unsere bedeutend erweiterte Kollektion von

feinen Tiroler Tischweinen
auf Grund von Einkäufen aus besseren Lagen an Ort und Stelle.
Wohlassortiert sind wir ferner stets in guten italienischen u. spanischen

Coupier- und Tischweinen 1259
Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

<£tfec|ud)t
2Jlfo, das fag' ich dir, auf die !Kigi darffi du

nicht gehen, roenn dir die Ciebe deiner jungen Srau
elroas roert ifi."

Quatfch! (Sehen roerde ich foroiefo nicht. 2S03U
roäre dann die prächtige elektrifche 2Jrth-2*igi-
Sahn fchiiefilich da?""

3ch meine nicht roegen dem Sehen. 2Jber lebthin
hat mir ein Sreund etroas er3ählt, das ich dir nicht
oorenthalten darf."

ünd das ift?""
(Sr hat erft oor einem [Jahr geheiratet und roar

bisher immer ftol3 darauf, dafi feine Srau nicht eifer-
füchtig roar. Seit fie aber auf der !Kigl roaren,
geniefit er diefen 6tol3 nicht mehr. Sie ift nämlich auf
die2ftgi eiferfüchtig und meint, da könne man fagen
roas man roolle, fo fchön roie die Königin der Serge
fei kein menfchliches 2Seib!"

ftüsianft
- Sa lef" i alleroeil oon 2itheiften; roas

is denn dös eigentli: an 2Jthcift?"
..föalt aner, der kann See mag!"" rjg.

îzl-Mlerll NM
1317 m über ^leer. Luftkurort I. psnges. Ztation âer ^rtb-NZibgkn. l^ieblicbe I^aZe in Zescbûtàm
LerZkessel. pmcbtvolle Walä- unc! WiesenspaàrZà'nZe nacb äen scbönsten àssicbtspunkten. parti-

anlagen, Dennis. Kurarà, Post, l'eleZrapb, 1"e1epbon. ^vloäern einZericbtet. LIektr. I^icbt. Warmxvasser-

bei^unîZ. Pension mit Ämmer k^r. 6. bis lì 9. Prospekte äurcb ^. kì5binâ, Veàer.
^weiZZescbâtt Oartennotel kontinental, I^uZano.

Nelkelclillli
VMills 8tàl-lililiil °° 8tà! kiîzî-8!àl

l>tM>ktàî polonlin.
I^inks oberbald äer Ztation Ztattel. ^um LonnenautZan^
nacb Kulm 15 Minuten, triebt ver^vecbseln mit äen

Motels ^iZi-Ztaüel unä pUZi-KuIm. portier am Vabnbot.

Lett von t^r. 2. an. Llektriscbes b.icbt in ailen Ämmern.
blàbare Limmer, m l'elepbon I>Ir. 6.

iVIittagessen von k^l'. 2.- bis 2.60 à îs Oak'te
2U fscisr l'sgss^sit. -

Offenes Vier. Qute t<üofie. ideelle Weins.

W

K5

»X-

Lulicissidal-lti Qvitiial'cl^vvSig (ZOiiwà)

lVfittaZessen von 11 bis IV2 l^bi- ?um

preise von t^r. 1.6O. 2. unä böber.

Oiner äe 11 1 V2 beure trs, 1.60 à

trs. 2. et au-äessus. Offene Weine.
Offenes Lier. I^uncb. t^eiebe Weinkarte.

Oats m Iliss m Olioeolacis
- 2U jeäer laZes^eit. '

8kmek à la Lgslk à toute >!8Usk.

perr-onbuffst cle la Qsr-e o Q. Simon

ZK
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kksisezeàrir générs! sillur >s suisse W

Eifersucht
..Also, clos sag' icti dir. auf die Rig! darfst du

nicbt getien. wenn clir clie Liebe deiner jungen Srau
elwas werl isl."

....Qualsck! Geben wercle icb sowieso nicbt. Wozu
wäre dann die präcbtige elektrische Artb-Rigi-
Labn schließlich da?""

..Icb meine nicbt wegen dem Geben. Aber lehtkin
bat mir ein Sreund etwas erzäblt. das icb dir nicbt
vorentbalten darf."

....Und das ist?""

.Er bat erst vor einem Iakr gebeiratet und war
bisber immer stolz daraus, dasz seine Srau nickt eiser-
sücblig war. Seit ste aber auf der Rigi waren,
genießt er diesen Stolz nicbt mekr. Sie ist nämlick aus
dieRig! eifersücktig und meint, da könne man sagen
was man wolle, so sckön wie die Königin der Berge
sei kein menscklickes Weib!"

Auskunft
..Da les' i alleweil von Atneisten: was

is aenn clös eigentli: an 2ltneist?"
....t^alt aner. oer kann Tee mag!"" Ing.
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